
Von: xxx 
Gesendet: Dienstag, 28. Mai 2024 09:07 
An: xxx, BMUV 
Cc:  
Betreff: Detergenzien- und Tensidverordnung / Digitaler Produktpass: Vorschläge zur Vermeidung 
Vernichtung unbenutzten Verpackungsmaterials wegen Änderung des Datenträgers 
 
Sehr geehrte xxx 
 
Bitte gestatten Sie, dass ich im Zusammenhang mit dem aktuellen Entwurf der belgischen 
Ratspräsidentschaft auf das von XXX geschilderte Beispiel zurückkomme. Er berichtete über Kosten in 
Höhe von 250.000 EUR in einer Firma im Jahr 2023 für vernichtetes Verpackungsmaterial, das wegen 
nicht verfügbaren Inhaltsstoffen und dadurch notwendige Änderungen des eindeutigen 
Rezepturidentifikators (UFI: Unique Formula Identifier) auf Grundlage der Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008, Anhang VIII, nicht mehr verwendet werden konnte.  
 
Die Menge an nicht mehr verwendbarem Verpackungsmaterial wird sich mit dem Produktpass für 
Detergenzien verstärken, wenn die Begriffsbestimmung für „Modell“ im aktuellen Entwurf der 
belgischen Ratspräsidentschaft verabschiedet wird. Da hier auf das Inhaltsstoff-Datenblatt mit 
Konzentrationsbereichen gemäß Anhang IV Bezug genommen wird, werden noch mehr 
Verpackungsänderungen die Folge sein, weil der Produktpass über den „Datenträger“ 
(voraussichtlich einen QR-Code) auf der Verpackung bzw. dem Etikett erreichbar sein muss: 
 
„‘model’ means a type of detergents or surfactants all of whose units meet the following conditions:  
– they have the same manufacturer and are placed on the market under the same trade name;  
– they have the same composition, in accordance with the ingredients data sheet referred to in point 
2.2.(e) of Module A of Annex IV and are manufactured using the same manufacturing processes;”  

Wir bitten Sie daher um Unterstützung für eine Lösung, die es den Herstellern ermöglicht, bei 
kurzfristiger Nichtverfügbarkeit von Inhaltsstoffen dieselbe Verpackung (mit demselben 
„Datenträger“) weiter zu verwenden. Wir schlagen dafür zwei alternative Lösungsansätze vor: 
 

- Alternative 1: Optimalerweise bezieht sich die Modell-Definition, wie es das Europäische 
Parlament mit der Abänderung 43 vorgesehen hat, auf die Liste der Inhaltsstoffe auf der 
Verpackung gemäß Anhang V: 
„‘model’ means a type of detergents or surfactants all of whose units meet the following 
conditions:  
– they have the same manufacturer and are placed on the market under the same trade 
name;  
– they have the same composition, in accordance with the ingredients data sheet referred to 
in point 2.2.(e) of Module A of Annex IV Annex V part A and are manufactured using the 
same manufacturing processes;”   

 
- Alternative 2: Die Modell-Definition bezieht sich auf das Inhaltsstoff-Datenblatt gemäß 

Anhang VI Buchstabe (f), z. B. kann es für ein Waschmittel wie folgt aussehen: 

AQUA 
SODIUM DODECYLBENZENSULFONATE 
LAURETH-9 
SODIUM PALM KERNELATE 
PROPYLENE GLYCOL 
TRISODIUM DICARBOXYMETHYL ALANINATE 



PARFUM 
[… weitere Inhaltsstoffe] 
 
Ergänzend müsste gestattet werden, altes Verpackungsmaterial aufzubrauchen und im 
Produktpass so lange einen ursprünglichen, nicht mehr verfügbaren Inhaltstoff (z. B. 
LAURETH-9) gemeinsam mit dem Ersatz-Inhaltsstoff (LAURETH-7) zu nennen und das laut der 
Kosmetik-Verordnung (EG) Nr. 1223/2009, Artikel 19, Absatz 1, Buchstabe g) im Rahmen der 
Kennzeichnung der Inhaltsstoffe für „kann enthalten“ („may contain“) vorgesehene Zeichen 
„+/-“ zu verwenden. Im Inhaltsstoff-Datenblatt gemäß Anhang VI wäre dann zu lesen: 
 
AQUA 
SODIUM DODECYLBENZENSULFONATE 
+/- LAURETH-7, LAURETH-9 
SODIUM PALM KERNELATE 
PROPYLENE GLYCOL 
TRISODIUM DICARBOXYMETHYL ALANINATE 
PARFUM 
[… weitere Inhaltsstoffe] 
 
Sobald das vorhandene Verpackungsmaterial aufgebraucht ist, kann auf die neuen 
Verpackungen der neue „Datenträger“ aufgedruckt werden, der zum neuen Produktpass mit 
folgender Rezeptur führt: 
 
AQUA 
SODIUM DODECYLBENZENSULFONATE 
LAURETH-7 
SODIUM PALM KERNELATE 
PROPYLENE GLYCOL 
TRISODIUM DICARBOXYMETHYL ALANINATE 
PARFUM 
[… weitere Inhaltsstoffe] 

 
 
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie diesen Vorschlag unterstützen und in die Diskussion der 
Ratsarbeitsgruppe einbringen könnten. 
 
Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
xxx 
_______________________________ 
Industrieverband Körperpflege- und Waschmittel e. V. 
The German Cosmetic, Toiletry, Perfumery and Detergent Association 
Mainzer Landstraße 55, 60329 Frankfurt am Main 
 
In einer Minute erklärt: Warum lange Waschprogramme Energie sparen.  
Hier geht’s zum Film: Zeit statt Energie (youtube.com) 
 
Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter: https://www.ikw.org/ datenschutz/ 
 

https://www.youtube.com/watch?v=Er-lYKAFwSE
https://www.ikw.org/fmenu/datenschutz/
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